
Gegenwärtig vollbringt das mongolische Brudervolk große Leistungen zur 
Verwirklichung der Beschlüsse des XVIII. Parteitages der Mongolischen Revo
lutionären Volkspartei, der die Aufgaben für den allmählichen Übergang zur 
Errichtung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft festlegte. Die inter
nationale Autorität und das Ansehen der Mongolischen Volksrepublik sind 
heute größer als je zuvor. In Übereinstimmung mit den gemeinsamen außen
politischen Zielen der Länder des Sozialismus setzt sie sich für die Erhaltung 
und Sicherung des Friedens in Asien und der Welt ein, weist sie Schulter an 
Schulter mit der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken und den anderen 
Staaten der sozialistischen Gemeinschaft die den Frieden gefährdenden Machen
schaften der aggressivsten Kreise des Imperialismus und Hegemonismus zu
rück. Diesem Ziel dient der auf dem XVIII. Parteitag der Mongolischen Revo
lutionären Volkspartei unterbreitete Vorschlag, eine Konvention über gegen
seitigen Nichtangriff und die Nichtanwendung von Gewalt in den Beziehungen 
der Länder Asiens und des Pazifikraumes zu erarbeiten und zu unterzeichnen.

Es erfüllt uns mit großer Freude, daß sich zwischen der Sozialistischen Ein
heitspartei Deutschlands und der Mongolischen Revolutionären Volkspartei, 
zwischen unseren beiden sozialistischen Staaten enge brüderliche Beziehungen 
entwickelt haben, die sich auf der Grundlage des im Jahre 1977 abgeschlossenen 
Vertrages über Freundschaft und Zusammenarbeit zwischen der Deutschen 
Demokratischen Republik und der Mongolischen Volksrepublik unablässig ver
tiefen.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands, die Regierung und das Volk 
der Deutschen Demokratischen Republik werden auch alles in ihren Kräften 
Stehende tun, um die Freundschaft und die kameradschaftliche, auf den Prin
zipien des Marxismus-Leninismus und des proletarischen Internationalismus 
beruhende Zusammenarbeit unserer beiden Parteien, Staaten und Völker weiter 
auszugestalten.

Wir wünschen Ihnen und dem mongolischen Brudervolk neue große Erfolge 
bei der Realisierung der Beschlüsse des XVIII. Parteitages der Mongolischen 
Revolutionären Volkspartei sowie Ihnen persönlich, teure Genossen, Gesund
heit und Schaffenskraft.
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